
Schritte der Erneuerung 
und Atmosphären-Reinigung 13.9.12 von 21-ca. 22 Uhr 

Vorgehensweise zu Schritt 9 / Verbindung aller Herzen

Zuerst möchte ich noch etwas zu den Zahlen sagen. Von Nummerologie verstehe ich nicht 
sehr viel. Ich erfasse diese rein intuitiv. Doch haben mich die Zahlen 9, 12 und 13 mein 
Leben lang begleitet. Sind sie auch in meinem Geburtsdatum und in vielen 
Konstellationen, wie auch in meinem Buch immer wieder vertreten. Bei diesen Schritten 
der Erneuerung fällt mir auf, dass die Daten mit den Schritten in grosser Übereinstimmung 
ist. Die 9 steht auch für den Abschluss der Erfahrungen und die Vollendung. Die 12 steht 
für mich für das grössere Ganze, der Kreis, der sich schliesst und die 13 die Wiedergeburt 
und Neuschöpfungen, die entstehen nach der 12, also nach der Erkenntnis des grösseren 
Ganzen. Auch wieder Unendlichkeit. Es geht immer weiter. Am 12.9.12 channelte ich den 
aktuellen Schritt und am 13.9.12 vollziehen wir den Schritt. Was nachher entsteht ist 
bereits die neue Schöpfung, angepasst an die Zeit nach dem Aufstieg. Lassen wir uns 
überraschen. Wir kommen nun alle in unsere Kraft und können unsere Individualität als 
Wesen des Lichtes leben.

Die Vision
Am letzten Mittwoch 5.9.12 hatte ich eine Vision: Die 144000 miteinander zu verbinden. 
Die 144000 waren die ersten Inkarnationen der Dualität auf Mutter Erde. Aus ihnen sind 
alle weiteren Menschen entstanden. Einstmals waren sie zusammen und gingen dann 
auseinander. Sie zusammen zu bringen war die Vision. Auf meine Frage, wie dies zu 
bewerkstelligen sei, am nächsten Tag und auch vor der Abreise zum Kryonfestival 
München, wurden mir folgende Bilder übermittelt. Dies in Kürze, was wir dann zusammen 
vollziehen werden um in die Bewusstheit der Vorgänge zu kommen. Ich bekam ein 
magnetisches Herz, welches diese 144000 anzieht und über unsere Herzen wurden wir 
verbunden. Adhäsion (Anziehungskraft) und Kohäsion (Zusammenhalt) wird immer vom 
göttlichen Prinzip regiert. Wir reisten dann zusammen zum Schöpfer und verneigten uns 
vor seiner wahren Grösse und übergaben ihm die Herrschaft zurück. D.h. Wir 
anerkannten, dass Gott, das Licht die einzige Macht ist und es nie etwas anderes 
gegeben hat (kein Licht und Schatten = Illusion). Dadurch konnten wir uns selbst wieder 
erkennen in unserer wahren Grösse, als das Licht. Folgendes geschah dann: Es ging ein 
Lichtstrahl von jedem der 144000 aus und verband sich mit allen Herzen der 
nachfolgenden Inkarnationen bis alle Menschen mit ihren Herzen untereinander 
verbunden waren. Engel Uriel (mein kosmischer Vater) liess die Posaune erklingen und 
die Engel sangen in einem riesigen Chor. Der Aufstieg kann vollzogen werden. Natürlich 
werden für den Aufstieg noch viele andere Prozesse laufen. Dies ist einer davon.

Wir beginnen:
Verbindet euch mit all euren Helfern des Lichtes. Ruft sie auch mit 
Namen in den Raum, wie Melek Metatron, die Quelle selbst, der Schöpfer von Allem was 
ist und dem Nichts. Shakti, Mutter Maria, Jesus Christus, Lord Sananda, die 36 hohen 
Räte des Lichtes, die aufgestiegenen und kosmischen Meister und Meisterinnen, die 
hohen Frequenzen der Engel. Verbind euch mit Mutter Erde, der planetaren Gruppenseele 
im Erdzentrum, den Lichtgeschwistern im Erdinnern und mit der Quelle/Sonne und den 
kosmischen Sternengeschwister, wie mit den Arkturianern, Sirianern, Venusianern etc. 
Verbindet euch mit allen Lichtarbeitern, allen Kraftplätzen und dem Raum der Befreiung, 
dem karmischen Rat, der weissen Bruderschaft, Jesus Christus, den 12 göttlichen 



Strahlen etc.  
(dieser lichtvolle Verbindungsaufbau findet ihr im Youtube unter: Verbindungsaufbau für 
die Schritte der Befreiung und Erneuerung). Anklicken könnt ihr diese auch über meine 
Seite, wo die Schritte zum ausdrucken drin sind. 

Wir bitten Jesus Christus sich als Lichtsäule vor uns hinzustellen.

Ganz wichtig ist, dass ihr euren Verstand ins Herz hinunterfahrt und euch voller 
Vertrauen in eure göttliche Gegenwart einbettet, euch verneigt vor eurer wahren Grösse 
und eure göttliche Gegenwart einatmet und diese ausatmet. Mit jedem Atemzug dehnt ihr 
eure innere Sonne aus und diese Strahlkraft erreicht die nächste Sonne, das nächste 
Herz, die nächsten Herzen in eurer Umgebung. Mit jedem Herzen, das ihr integriert wird 
die Sonne grösser, wie ein Stein, den ihr ins Wasser werft und immer grössere Kreise 
zieht. So dehnt sich diese Sonne mit jedem Hinzufügen von weiteren Sonnen aus. Dies 
sind auch Tiere, Pflanzen, Naturwesen, Mineralienwesen, Engel, Lichtwesen jeder Art etc. 
Alle haben dieses Zentrum Sonne in sich. Die heilige Flamme ist in jedem Wesen, sie ist 
in jeder Form, in jedem Atom, in Mutter Erde. Alle werden eingeschlossen in diese Sonne, 
die mit jedem Atemzug sich ausdehnt und das Zentrum von Mutter erreicht und darüber 
hinaus bis der ganze Planet sich in dieser Sonne befindet. Weiter atmen wir diese 
göttliche Gegenwart in uns, diese Sonne immer weiter aus und diese Strahlkraft verbindet 
sich mit den Wesen im Kosmos. Schliesst alle ein und dehnt sich immer weiter aus. Die 
ganze Galaxie mit allen Wesen hält sich nun in dieser Sonne auf. Weiter atmen wir unsere 
reine Göttlichkeit ein und aus und weiten die Sonne aus bis zum äussersten Rand im 
Universum. So wie es erlaubt ist, dehnen wir uns über diesen Rand hinweg aus und 
verbinden und integrieren in dieser Sonne alle Universen, die für diesen Vorgang nötig 
sind. Der Vater in uns und wir im Vater. 

Sobald ihr bei irgendeinem Vorgang, den ihr vorhabt einen Widerstand feststellt, Energien, 
die sich dem Vorgang entgegenstellen, weil sie noch nicht im Lichte sind, dann befehlt 
Ursache und Wirkung sich dafür wahrnehmbar zu machen und bittet Jesus diese 
Energien über seine Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu bringen. Solange bis 
ihr ohne Behinderung weiterfahren könnt.

Nun geben wir den Auftrag, dass unsere Herzen leuchten und geben den Auftrag, dass 
die 144000, die ersten Inkarnationen sich mit uns verbinden. Das göttliche Prinzip, das 
göttliche Bewusstsein mit allen Helfern des Lichtes unterstützen diesen Vorgang, denn wir 
sind ja alle auch mit ihren Sonnen verbunden. Sobald diese Vernetzung stattgefunden hat 
und man kann sich dies wie ein riesiges Spinnennetz vorstellen, geben wir den Auftrag, 
dass die Drachenenergie und Einhornenergie in uns alle einfliesst, uns eine Merkaba 
übergeben wird und wir mit dieser zum Schöpfer reisen. 
Gebt den Auftrag, dass ihr es spürt, wenn ihr angekommen seid. 

Sobald ihr bei irgendeinem Vorgang, den ihr vorhabt einen Widerstand feststellt, Energien, 
die sich dem Vorgang entgegenstellen, weil sie noch nicht im Lichte sind, dann befehlt 
Ursache und Wirkung sich dafür wahrnehmbar zu machen und bittet Jesus diese 
Energien über seine Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu bringen. Solange bis 
ihr ohne Behinderung weiterfahren könnt.

Nun verneigen wir uns voller Ehrfurcht, Dankbarkeit und Hingabe vor dem Schöpfer aus 
dem Alles entstanden ist. Wir anerkennen seine wahre Grösse, wir anerkennen, dass er 
nur Licht ist, dass er die einzige Kraft und Macht in allen Universen, in allen Räumen, in 



allen Zeiten ist. Er Allmacht, Allliebe, Allweisheit und Allgegenwart ist. Dadurch können wir 
erkennen, dass wir auch dies sind und nichts anderes. Dass wir Gott sind. Es gibt nur ein 
ICH BIN. 
Gebt den Auftrag und lasst einen Lichtstrahl aus euren Herzen fliessen zu all euren 
nachfolgenden Inkarnationen. Seht zu, wie diese Strahlen aus den Herzen der 144000 
fliessen und nun über Raum und Zeit alle Herzen aller nachfolgenden Inkarnationen seit 
den ersten Inkarnationen verbinden. Die Herzen aller Menschen verbinden sich zu einem 
Herz, einer Sonne, einem ICH BIN. Ein Geist, eine Seele, ein Herz, eine Sonne, ein ICH 
BIN.
Fühlt diese Verbindung. Fühlt das Licht, das euch erfüllt und wenn ihr denkt genug davon 
erhalten zu haben, gebt den Auftrag, dass ihr wieder ins Hier und Jetzt zurückgeführt 
werdet.

Wir bedanken uns beim Schöpfer und für die grosse Zusammenarbeit im Licht.
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